
„Gute Ausbildung trotz Krise“ 

Wanderpokal der DGB-Jugend  

für den Ausbildungsbetrieb des Jahres 2010 

 
 

Die DGB-Jugend Bremen möchte auch in diesem Jahr wieder den Wanderpokal für den Aus-

bildungsbetrieb des Jahres 2010 vergeben. Dazu brauchen wir Informationen aus den Betrieben 

– und zwar von euch, den Jugend- und Auszubildendenvertretungen (JAVen) und den Ausbil-

dungspersonalräten (APRs). Bitte gebt uns eine Einschätzung über die Ausbildungssituation in 

eurem Betrieb und sendet sie bis zum 5. März 2010 an die unten angeführte Adresse. Vielen 

Dank für eure Mithilfe! Die Daten werden vertraulich behandelt. Mit der JAV des Gewinnerbe-

triebes nehmen wir im April Kontakt auf.  

 
 

1. Name des Betriebes: 

 

 

2. Anzahl der ArbeitnehmerInnen insgesamt: 

 

 

3. Anzahl der Azubis insgesamt: 

 

Davon im 1. Lehrjahr:  

 

Anzahl der AusbilderInnen: 

 

 

3.1. Hat sich die Anzahl der Ausbildungsplätze im Betrieb in den letzten beiden Jahren verän-

dert? 

 

 

Anzahl der neu eingestellten Auszubildenden 2008/ 2009: 

 

Anzahl der neu eingestellten Auszubildenden 2007/ 2008:  

 

4. Was sind die Einstellungskriterien um einen Ausbildungsplatz zu bekommen (gute Schulnoten, 

Einstellungstestergebnis, Gespräch, menschliche Ausstrahlung oder anderes........)? 

 

 

4. 1 Haben auch „Benachteiligte“ eine Chance, einen Ausbildungsplatz zu bekommen? 

 

 

4.2 Gibt es gegebenenfalls „Nachhilfeunterricht“ innerhalb des Betriebes, sofern Azubis Proble-

me im Schulischen und/oder Praktischen haben? 

 

 

5. Wie schätzt ihr die Qualität der Ausbildung in eurem Betrieb insgesamt ein? 

  

 

 

 

++

+ 

+ 0 - -- 



(++ sehr gut; - - sehr schlecht) 

 

Begründung:  

 

 

 

6. Wie sind die Ausbildungsmaterialien?  

 

 

6.1 Wird Arbeitsschutzkleidung (wenn nötig) vom Arbeitgeber bereitgestellt? 

 

 

7. Wie ist das Verhältnis zwischen Azubis und AusbilderInnen (bitte erklären)? 

 

 

 

 

8. Identifizieren sich die Azubis mit ihrem Betrieb? 

Ja,    Nein,    teilweise 

Erklärung: 

 

 

 

9. Wie werden die Azubis in Betriebsabläufen eingesetzt, werden sie als vollständige Arbeitskraft 

ausgenutzt oder begleiten sie einen Gesellen? 

 

 

 

 

10. Wieviel % der Azubi’s werden 2010 übernommen (ortsnah oder auch bundesweit)? 

 

 

10.1. Hat sich die Übernahme in den letzten beiden Jahren verändert? 

 

 

Anzahl der übernommenen Azubis 2009:  

 

Anzahl der übernommenen Azubis 2008:  

 

 

11. Konntet ihr feststellen, dass sich die Krise auf die Qualität der Ausbildung im Betrieb auswirkt? 

Wenn ja, wie? 

 

 

 

 

12. Wie wird eure eigene Arbeit als JAVen + APRs von den Azubis angenommen? 

 

 

 

 

13. Wie ist die Zusammenarbeit zwischen den JAVen/APRs und dem Betriebsrat? 



 

 

 

 

14. Werden gewerkschaftlich aktive KollegInnen benachteiligt? 

 

 

 

14.1. Schätzen die KollegInnen gewerkschaftliches Engagement? 

 

 

 

14. Sonstige Kommentare:  

 

 

 

 

 

15. Kontakt (Name und Telefonnr. Oder Emailadresse) für Nachfragen:  

 

 

 

 

 

Bitte zurücksenden per Post, Fax oder E-mail an: 

 

DGB-Jugend Bremen-Elbe-Weser    

Bahnhofsplatz 22-28 

28195 Bremen 

ima.drolshagen@dgb.de 

Tel.: 0421 / 3357621 

Fax: 0421/ 3357660      Danke für eure Teilnahme!  


